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lfd. Nr. im Biotopverzeichnis

11767

In der welligen Grundmoräne ca. 1,95 km ostnordöstlich von Weitendorf liegt im Forst Feldberger Hütte eine kleine vermoorte Senke. Die 
Torfmächtigkeit beträgt ca. 1 m. Ob sie früher entwäsert wurde, konnte nicht festgestellt werden.

Die Senke ist ausgefüllt mit einer staudenreichen Sumpfreitgras-Flur. In ihr gibt es einige Torfmoos-Polster.  Im Zentrum wächst eine kleine 
Insel mit Grau-Weiden. 

Das Biotop ist dem FFH-Lebensraumtyp LRT 7140 zuzuordnen. Der Erhaltungszustand wird mit B (gut) eingeschätzt.
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Calamagrostis canescens

Circaea alpina Galium palustre Impatiens noli-tangere Lysimachia thyrsiflora
Lysimachia vulgaris Peucedanum palustre Rubus fruticosus Thelypteris palustris

Carex rostrata


